




Grußwort der Vorsitzenden 

Liebe Leserinnen und Leser unserer Vereinszeitschrift Staka-Info, 

ein Jahr mit vielen Aktionen unserer Staka-Muslker neigt sich dem Ende zu. 
Zahlreiche unserer Aktivitaten standen in diesem Jahr unter dem großen Motto 
"neue Uniformen". Dazu gehörten unter anderem die sogenannten Rcgister­
aktionen. Da solch eine Anschaffung von Uniformen mit Kosten von circa 
20.000 Euro nicht gerade eine Kleinigkeit ist. hat jedes Register, wie zum Beispiel 
das Klarinetten- oder Hornregister, seinen Beitrag zu unserem Uniformkauf 
geleistet - und sich dafür so einiges einfallen lassen. Ohne die zusatzlichen 
Aktionen und damit die zusätzlichen Einnahmen könnte die Stadtkapelle den 
Uniformkauf nicht stemmen, deshalb bedanken wir uns In dieser Form bei jedem 
Einzelnen für sein Engagement. Ein Dank gilt natürlich auch allen Sponsoren, die 
uns das ganze jahr über, zum Beispiel mit einem Inserat in dieser Zeitschrift. 
unterstützen. Nicht zuletzt dank.en wir Jedem von Ihnen, der unsere Kapelle mit 
einer Spende, einer fördernden Mitgliedschaft oder als Gast bei unseren Veran­
staltungen unterstl.ltzt. 

Auch unsere Jugendlichen leisten viel für unseren Verein. Ein ganz besonderes 
Projekt hat im Oktober begonnen Zusammen mit der JugendkapelJe aus Zim­
mern unter der Burg wird unsere Jugendkapelle beim Internationalen 
Wettbewerb in Riva am Gardasee in Italien antreten. Dieses einmalige Erlebnis 
ist für die Jugendlichen sicher unvergesslich und auch die Dirigenten Evelyn 
Pfister aus Schömberg und Mario Scheible aus Zimmern freuen sich schon dar­
auf. 

Ein weiteres Großprojekt, das den Musik.ern schon seit über 40 Jahren unter den 
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Betreutes Wohnen 

Pflegestation 

Ambulante Pflege 

leIefon 0 74 27/9 3192·0 
Kurzzeitpflege Telefax 07427/93192 - 15 

sen iorenpfltgc@t-online.de 
Verhinderungspflege www.scniorcnpflege-schoemberg.de 
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Nageln brennt, wurde abgeschlossen. Im Raum für musische Betreuung im 
Obergeschoss der neu erbauten Mensa durfte sich die Stadtkapelle ein Probe­
lokal einrichten. Die Stadtkapelle darf zusammen mll der Jugendmusikschule 
Zollernalb diesen Raum für Proben und Musikunterricht nutzen. Mit einer 
KOche, die die Stadtkapelle dort eingerichtet hat, und dem kompletten Noten­
archiv der StadtkapeJle, das seinen Platz in den neuen Räumlichkeiten aefunden 
hat, sind wir nun hervorragend untergebracht. 

Mit zukünftig neuen Uniformen, einem schönen, praktischen ProbeJokal und 
einer attraktiven Jugendarbeit sind WIr für die Zukunft also bestens aufgestellt. 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünschen wir viel Spaß mit unserer diesjähri­
gen Ausgabe der Staka-Info, ein gesegnetes WeIhnachtsfest und viel Freude mit 
und durch Musik im neuen Jahr 2011! 

Daniel Saffrin Ingo Mager 
Vorsitzender Vorsitzender 

SIEGFRIED KIENER 
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT MBH 

DETLEF KIENER - MICHAEL K1ENER - STEFAN MAURER - TOM JESSEN 

Elsenbahnstra!3e 23 Schil1erstraße 35 Undenstra~ 2 
72355 Schömberg 72458 Albstadt 78628 Rottweil 

Tel. 07427{9492-0 Tel. 07431/13474-0 Tel. 0741/2801-0 
Fa:.: 07427/910005 Fax 07431/13474-20 Fax 0741/2801-28 
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Alte H72355a~Pt~traße 3 * 
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Grußwort des Dirigenten Hans-Walter Berg 

Das diesjährige Jahreskonzert der Stadtkapelle Schömberg trug den erwartungs­
freudigen Titel "Bella ltalia" Nach wie vor tauchen mit dem Begriff Italien ange-­
nehme Erinnerungen, Bilder und Wünsche auf: Sonne, Wärme, StrClnde, Seen, 
Weine, Pizzen, Opern, Tenöre, lieder - ein weites, ergiebiges Feld für musikali­
sche Gestaltung. Da braucht die Auswahl passender Musikstücke für ein Pro­
gramm von maximal 70 Minuten Dauer viel Zet zum Prü'en, Selektieren und 
letztlich Entscheiden. Die Überlegungen begannen nach der Fasnet mit einer 
Sitzung der drei Vorstandsmitglieder Daniel Sattrin, Ingo Mager, Simon Sträbel, 
allesamt musiksachversttlndig und mir. Hier wurden verschiedene Themenvor­
schläge diskutiert und ein Titel gew~hlt. Nach den früheren Themenkonzerten 
Spanien, Großbritannien und Broadway einigten wir uns jetzt auf das Musikland 
Italien. 

Danach ging es um die programmstruktur. Vier Genres sollten die MUSikstücke 
bestimmen: Opern, sinfonische Musik, Tanz, Evergreens. Stucke aus Opern sind 
ein "Muss", denn Italien ist das Mutterland der Oper, Hier wurde im Zuge der 
Wiederentdeckung der Antike vor 400 Jahren mehr durch Zufall die Oper gebo­
ren, Namen wie Verdi, Rosslnl, Donizetti und Puccini kommen dem MusIkfreund 
in den Sinn. Für ein Blasorchester eignet sich wohl kein anderes Musikstück aus 
einer Oper besser als der Triumphmarsch aus Verdis "Aida" . Die älteren Musiker 
der Stadtkapelle wünschten sich als weitet'ell Opernauszug die Arie "Nessum 
Dorma" aus Puccinis "Turandot", in jüngster Zeit bekannt geworden durch die 
Casting-Story des englischen Hobby-Sangers Paul Pott 

Die Stadtkapelle Schömberg steht in einer langen Tradition, nicht nur unterhal­
tende Musikstücke, sondern auch Kompositionen mit gehobenem KUllstan­
spruch zu erarbeiten, also Musik die nicht beim ersten Durchspielen sofort 
gefällt und sich auf Anhieb erschließt. Dafür hatte ich eine erst 2009 gedruckte 
Komposition ausgesucht: "Riva Pictures", Bilder aus Riva am Gardasee. Sie 
stammt von dem international hoch geschätzten belgisehen Komponisten Andre 
Waignein. In diesem Tongemälde schildert er die beeindruckende Lage des Ortes 
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Riva mit seinen schroff über tausend Meter direkt aus dem See ansteigenden 
Felswänden. Aus idyllischer Ruhe wühlt plötzlich aufkommender Wind das 
Wasser auf, ein gewaltiges Unwetter mit Blitz und Donner verdunkelt den Ort, 
neue Ausblicke zeitigt die l_andschaft in der Höhe über Riva, nach Abzug des 
Unwetters erscheint Riva umso schöner und großartiger eine eindrucksvolle 
Programm-Musik, wie sie in anderer Art schon Richard Strauss mit seiner 
Alpensinfonie geschaffen hat Zusätzliche Spannung und Motivation zu diesem 
Konzertstück vermittelt das Vorhaben der Jugendkapelle, lUsammen mit der 
Jugendkapelle des MV ZimmE'rn u.d.S. im nachsten Frühjahr in Riva an einem 
Orchestel\Nettbewerb teilzunehmen. 

Den dritten pfeiler für die Prograrnmzusammenstellung bietet Italienische Volks­
und Tan:zmusik. Ein Lied, 1875 zur Einweihung einer Seilbahn auf den Vesuv 
komponiert, Ist inzwischen zu einer Art Erkennungsmelodie für italienische 
Volkskultur geworden, die Tarantella "Funiculi, Funicula", Über dieses Tanzlied 
hat der Japaner Yo Goto eine raffinierte Rhapsodie geschrieben, voller überra­
schender Wendungen aus Teilen der Melodie, 

Zum Schluss sollte das Publikum für bis dahin konzentriertes Zuhören mit rassi­
gen italienischen liedern belohnt werden, die sich auch in Deutschland als 
Schlager durchgesetzt haben. Simon Ströbel, Kenner des internationalen Noten­
marktes, hatte dafür geschickte Blasmusik-Arrangements aufgetan. Jochen 
Kirschbaum und Jerome Schempp zeigten mit ihrem Stimmeinsatz. dass italieni­
sche Schlager auch mit der Stütze durch ein Blasorchester anstelle von tremolie­
renden Mandolinen und Gitarren schmecken. 
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L. OBERT Innenausbau
 
Haustürbau u. Glaserei
 

• Fenster 
• Haus- u. Zimmertürcn 

• Dach fenster 
• Holzdecken 

• Dachausbau 
• Wintergänen 

• Ganzglaslürcn 
• Duschkabinen 

Lother Obert, Wellendingerstr. 64/1 C, 72355 SChömberg 
Tel.: 07427-8359 Fax: 07427-914692 Mool: 0171-5286205 
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Seit Oktober diesen Jahres probt die "Projektjugendkapelle Zimmern­
Schömberg". Ihren ersten Auftritt hatten die Jugendlichen aus Zimmern und 
Schömberg beim Konzert der Stadtkapelle in der Stauseehalle. Hier konnte man 
schon sehen, wieviel Spaß es macht, in solch einem Orchester zu spielen. 
Dirigiert wird das Orchester von den beiden Jugenddirigenten aus Schömberg 
und Zimmern Evelyn Pfister und Maria Scheible. 

Ziel des Projektorchesters ist es, beim internationalen Wettbewerb in Riva teilzu­
nehmen. Dieser findet vom 16. bis 19. April 2011 in Riva am Gardasee statt. 
Solch ein Wettbewerb ist natürlich etwas ganz Aufregendes, zumal es eine 
"offene Wertung" gibt. Das bedeutet, dass direkt nach dem Vortrag die Jury die 
wertung mit Kärtchen \Ion 1 bis 10 anzeigt, wie zum Beispiel beim Eiskunstlauf. 
Außerdem werden in der Jury bekannte Komponisten - meist die, die die Vor~ 

tragsstücke komponiert haben - sitzen. 

Die Zimmerner und Schömberger Musikerinnen und Musiker freuen sich auf 
Ri\la und wir wünschen eine erfolgreiche Teilnahme! 
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Lust auf Schokolade
 
Genießen Sie unsere zartschmelzende
 

Schokoladenvielfalt, die in verschiedensten
 
Variationen erhältlich ist. Z.B. Pralinen,
 

Edelschokolade. Trinkschokolade. saisonale Artikel 
aus Schokolade uvm. 

Ihr Hotel ** * Bäckerei Conditorei Confiserie Chocolatier 

Cafe 13aier
 
Ballnger Straße 1 . 72355 5chömberg
 

Telefon 0 74 27 /2550· Fax 0 74 27 /61 46
 
e-Mail: cafe.baier@t-online.de . www.cafe-baier.de
 

wir WÜIU~lfuw!, 

~fchönMW~ 

lMf.ti eitr»vJutel1/ Start iMJW 2011 
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Bei bestem Wetter traf sich eine große Schar von Aktiven und Ehrenmitgliedern 
mit ihren Partnern zum diesjährigen Vereinsausflug nach Kichlinsbergen. Das 
Besondere daran war, dass es seit längerer Zeit mal wieder ein 2-tägiger Ausflug 
war. Deshalb war natürlich auch die Vorfreude sehr groß unter den Staka lern. 
Unsere Aktive Carina Zweigart hatte diesen Ausflug organisiert - konnte aber 
leider selbst nicht mit dabei sein. 

Wir fuhren also um 7:30 Uhr. fast pünktlich, von Schömberg Richtung Badner­
Land ab.. Oie erste Pause. nach ca. 1,5 Stunden Fahrt wurde uns mit "übrig 
gebliebenen" roten Würsten von den letzten Festen versüßt Allerdings war die 
Skepsis groß, ob diese auch noch genießbar wären, da unsere Kühltruhe im 
Vereinsheim ein paar Stromausfälle zu beklagen hatte... Aber es kann vorweg 
genommen werden; niemand wurde es ernsthaft durch den Verzehr der Würste 
übel ... anders als vom übermäßigen Weingenuss! !! 

In Kichlinsbergen angekommen. wurden wir von einer Abordnung der Musik­
kapelle Kirchlinsbergen begrüßt. Die stattlichen Damen haben uns mit einer klei­
nen Weinprobe und Hefezopf empfangen. Danach galt es die Quartiere zu 
beziehen. Für die "Massenquartierschläfer" wurde extra dafür die Turn- und 
Festhalle zur Verfügung gestellt Der Rest der Mannschaft, die so genannten 
"Hotelschläfer" , mussten leider wieder ca. 30 Minuten in die entgegengesetzte 
Richtung fahren, um ihr Nachtlager zu beziehen. Als diese wieder am Treffpunkt 
bei der Turn- und Festhalle in Kichlingsberg angekommen waren, haUe der Wein 
bei den Massenquartierschläfern schon gute Arbeit geleistet! 11 
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Mit Spaß am Holz 

Hermann Faulhaber 
Zimmergeschäft und Treppenbau 

Tel. 07427/2673 Feuerseestr. 8 
Fax 07427/8894 72355 Schömberg 
Mobil 0171/3417841 
email: Info@Zimmerei-faulhaber.de 

Cale IJ(Id 10 ... 
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Jetzt ging es wieder mit der kompletten Mannschaft in Richtung Endingen am 
Kaiserstuhl. Hier war geplant, dass der Nachmittag zur freien Verfügung genutzt 
werden konnte. Die wunderschöne Stadt wurde also regelrecht von den Horden 
der Stadtkapel!e überfallen; wobei leider die wenigsten an den kulturellen 
Sehenswürdigkeiten von Endingen interessiert waren, sondern sich profan in die 
nächste Gartenwirtschaft pflanzten, um sich wieder dem Motto"Wein, Weib 
und Gesang" zu widmen. 

Um circa 17:00 Uhr war wieder Treffpunkt und wir fuhren gemeinsam mit dem 
Bus zurück nach Kichlinsbergen, wo uns eine Weinprobe erwartete. 

Diese Weinprobe über die heimisch angebotenen Traubenköstlichkeiten war 
sehr interessant und kurzweilig.. Allerdings waren die Temperaturen im 
Weinkeller natürlich nicht so angenehm, wie draußen". Es hatte mittlerweile 
eine Außentemperatur von ca. 25 Grad ... Die Damen frohren also ein wenig. 

Nach der Weinverköstigung ging es dann direkt auf das Weinfest. In einer sehr 
schön hergerichteten Gasse befanden sich mehrere Besenwirtschaften, um den 
köstlichen Wein und zünftiges Essen zu genießen. In vielen Besenwirtschaften 
spielte auch eine live-Musik, was sehr angenehm war .. Es wurde getrunken 
und gesungen bis tief in die Nacht und so mancher bzw. manche kam noch voll 
auf Touren bei alten Rock-Oldies .. 

Auch war eine besondere Attraktion des Abends die quitschfidelen und nim­
mermüden Edelmännern. Sie unterhielten in bester Weise die Zuhörer der un­
zähligen Besenbeizen mit ihren Stücken von der Schwarzwaltmarie bis Butter­
fly... Ebenso gaben sich einige Stakaler beim Karaoke-Singen sehr viel Mühe 
und wurden mit viel Beifall durch die Anwesenden bedacht. __ Allerdings war der 
künstlerische Beitrag eher bescheiden .. 

Am nächsten Tag durften wir das Weinfest - manche noch mit glasigen Augen 
und einem schweren Kopf - eröffnen. Bei strahlend blauem Himmel spielten wir 
nun für die Festbesucher und die einheimische Bevölkerung. Es war ein sehr 
schöner Frühschoppen .. Unsere musikalische Leistung, in Anbetracht der ge­
trunkenen Viertele, war sehr gut. Allerdings mussten wir noch kurzfristig einen 
Gasttrommler engagieren, da unser Vorstand und Schlagzeuger logo kurzfristig 
abgesagt hatte. Aber Mario Scheible aus Zimmern unter der Burg, Freund unse­
rer Flötistin Kathrin Seeburger, meisterte diese Aufgabe hervorragend und stand 
unserer Schlagzeugern im Schorletrinken in nichts nach. 

Nach Beendigung des Frühschoppens konnte jeder noch das bunte Treiben auf 
dem Weinfest verfolgen und sich etwas starken_ Bis wir schlussendlich dann mit 
dem Bus um ca. 16:00 Uhr Richtung Heimat aufbrachen. Nach einer relativ ruh i­
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KJalls Strobel, Slei"",et;;~",eisler 

72355 Schö,,,berg Tel.:074271920537 
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C;oHlieb-Doimlerstraße1 

BesLtchen Sie ut\sJ 

GETRÄNKE - BAUSER 
Egartstraße 20 - 72355 Schömberg 

Telefon 07427/7660 

Ustenbachet
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gen Fahrt die meisten waren nach dem tollen Wochenende etwas schläfrig, 
haben noch einige den Abschluss im Gasthaus Plettenberg in Schömberg 
gemacht. .. Summa summarum war es ein schöner und gelungener Ausflug .. 

e' ..§e#',.,,,11
;;;,11§~e 

fe" 
FI2Inl Xaver Weber 

Glasermeisler 

®/iliii! 
Ihr PartnerMini·Rollladen 

webe..
 
rundJillousk-n 

UIh'S Fensterr-1or~n 

FENSTER - Türen 
GLAS - Elemente 
aus Holz, Holz-Alu, 
Kunststoff 

zur 

Wärmedämmung 

Schalldämm=g 

Einbruohsicherung 

• Verglasungen 

i 
Kaplaneigasse 22 
72355 Schömberg 
Tel. 0 74 27 - 25 00 
Fax 0 74 27 - 2521 
'Nww.weber-gJaserei.de 

• Reparaturservice 
• NotölTnungen 
• Gebäudeenergie­

beratung 
• Energie-Spar-Check 
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Das Lokal im Zollernalbkreis einfach unvergesslich
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Ihr schlagkräftiges Team in Sachen:
 

.. Moderne Heizsysteme • Erfahrung
• Badrenovierungen • Leistung.. Sanitär 

ER - Qualität • Solar 
.. Kundendienst 

Öl-/Gas-/Halz./ 
Der UmweltPellets-Kessel 

zuliebe• Natdienst He'l~U!)estechn'lk 

72356 Dautmergen • Dormettinger Straße 27
 
Telefon 074271702· Fax 07427 6369
 

eMail: kreischer.heizungstechnik@t-online.de
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tf VugeJ1dfiche der Stadfkapelle 
haheJ1 die 'D rprüftmg erfolgreich 

he~faJ1deJ11!1 

Vanessa Hotz, 
Pla Wochner und 
Si na Kiene 
haben die 01 Prüfung 
erfolgreich abgelegt. 

Bei einem fOnftagigen 
Seminar haben Jonas 
Rottier, Usa Wuhrer, Alina 
Sauter, Elena Riedlinger, 
Cindy Hofer, Felix Keller und 
Michaela Rieger die 02 
Prüfung bestanden. 
Max Riedlinger (rechts) hat 
den letzten Teil der 0 
Prüfungen. nämlich das 03 
erfolgreich bestanden. 

AlleV\ 3"'geV\dlicheV\ 9~at",lie~eV\ ww c,V\d 

macht weite~ so! I!! 
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Restaurant Waldschenke 
72355 SChömberg 

Tel. 07427·8188 
wwwwaldschenke-schoemberg.de 

Wir wünschen unseren Gästen,
 
Freunden und Bekannten
 

ein gesegnetes Weihnachtsfest
 
* und ein gesundes Jahr 2011 

•• Ihr Waldschenke - Team 

planen 
massiv bauen 
schlüsselfertig 

renovieren 
sanieren 

"'~BEWU 
IlIIIIIIIIIIIIr,HAUSBAU 
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Jatwe~ko1fzerl " Eet/a ftafia"
 

Als Pizza-Bäcker verkleidet, begrüßten 
unsere beiden Vorstände Ingo Mager und 
Daniel Saffrin die zahlreichen Gäste in der 
bis auf den letzten Platz ausverkauften 
Stauseehalle. Die beiden hatten eine tolle 
Rede in einem etwas gebrochenen 
Italienisch vorbereitet, was die Gaste schon 
zu Beginn zum Lachen brachte. Den 
Auftakt des italienischen Abends gestaltete 
die Jugendgruppe der Stadtkapelle. 
Nachdem die Dirigentln Ines Riedlinger den 
Taktstock hob. waren die "kleinen Meister" 
sichtlich erleichtert und spielten die Stücke 
"Juvenilia" und "Standing by fram the 
young Verdj" mit Bravour. Dementspre­
chend war auch der Beifall. Natürlich ließen 
es sich die Kleinen nicht nehmen und 
gaben noch eine Zugabe zum Besten 

Mit einer Überraschung wurden die Zuhörer in der Schömberger Stauseehalle 
belohnt Die Projektjugendkapelle der Stadtkapelle Schömberg und des 
Musikvereins Zimmern unter der Burg hatte an diesem Abend ihre Premiere. Die 
beiden Vereine haben sich erst im Oktober zusammengeschlossen, um für einen 
Wettbewerb in Riva (Italien) zu proben. Sie möchten in einer höheren Wertungs­
spielkategorie antreten, da die Leistungsf~higkeit beider Orchester vorhanden 
ist. Leider fehlt es den Einzelvereinen an der Masse der vorgeschriebenen Mit­
spieler bzw. an deren Instrumenten. So konnten durch diesen Zusammenschluss 
alle Kriterien eriüllt werden. Es war schon erstaunlich, mit welchem Sound die 
Jugendlichen glänzten. Die beiden Dirigenten Evelin Pfister und Maria Scheible 
verstanden es. abwechselnd die jungen Musiker in Szene zu setzen und ein­
drucksvoll unter BeweiS zu stellen, welches Potential hier vorhanden ist. 

Das Konzert der Jugendkapelle begann sehr spektakulär. Mit den Klangen des 
berühmten italienischen Filmkamponisten Emieo Moricone zogen die Jugend­
lichen mit Cowboy-Hüten verkleidet in die Halle ein. Ebenfalls spielten sie 
danach das Stück des Komponisten" Es war einmal in Amerika". Hier zauber­
ten die Jugendlichen kurzzeitig das Wildwest-Feeling In die Stauseehalle Weiter 
ging es mit dem gefühlvollen Stück" Concerto d Amore". Dieses Stück besteht 
aus einem bunten Strauße von Rock und Pop-Melodien sowie Jazz-Passagen. 
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RESTAURAI T
 

PLETTENBERG
 
SCHÖMBERG 

• ECHT SCHWÄBISCHE KÜCHE 

• AUSGESUCHTE SPEZIALITÄTEN 

• HERZHAFTE VESPER 

GÄSTEZIMMER 

BAHNFHOFSTR.2 TEL.: 0 74 27 I 39 69 

Yerbots- und 

Gebotsschilder 

Brandschutz Klein
 
Feuerlöscher & Kundendienst 

Wandhydranten-Prüfdienst 

Karl-Heinz Klein 
Kernerstraße 8 

72355 Schömberg 

Tel. + Fax 0 74 27 - 76 11 

Mobil 0170 - 3 86 9141 

e-Mail: brandschutz-klein@gmx.de 
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Der Höhepunkt war das Stück "Storie Di Tutti I Giorno" Für den dynamischen 
Vortrag gab es Bravorufe und tosenden Beifall. 

W!:lhrend der Pause gab es mehrere Ehrungen, Die Vereinsvorsitzenden verlie­
hen Fntz Schaller, der seit 1961 Vereinsmitglied ist, die Ehrenmitgliedschaft. Aus 
der Hand des Vorsitzenden des Blasmusikverbandes Zollernalb, Josef Braun. 
erhielt Linda Rieger die Ehrennadel in Bronze für die 10-jährige Mitgliedschaft. 
Wieland Zimmer erhielt eine ganz besondere Ehrung. Er wurde für 50-jährige 
aktive Mitgliedschaft in der Stadtkapelle Schömberg geehrt. Er erhielt die 
Ehrennadel in Diamant. 

Wie gewohnt anspruchsvoll ging es unter Leitung von Herrn Professor Dr. Berg 
weiter, Er hat das Orchester wieder hervorragend auf das Italien·Konzert einge· 
stimmt. damit die Zuhörer wieder auf ihre Kosten kommen. Begonnen wurde 
mit dem allseits bekannten Triumphmarsch von Gioseppe Verdi aus der Oper 
Aida. Dieser fulminante Auftakt brachte die Halle schon zum Erzittern. Weiter 
ging es mit dem ebenfalls sehr bekannten Funiculi Funicola ... böse Zungen sin­
gen bei nächtlichen Trinkgelage auch den Text "Schau her, da liegt ein toter 
Fisch im Wasser. .. ". Es folgte das über Paul Potz bekannte Stück Nessum 
Dorma. 

Höhepunkt des Abends war aber definitiv das Stück Riva - ein Klangbild von 
Impressionen vom Gardasee. Musikeindrücke über einen ruhigen Frühlingstag 
bis hin zu tosenden Gewitter, welche sich über dem Gardasee zusammen 
gebraucht hatten, wurden hier wiedergegeben. Unterstützt wurden diese 
Impressionen durch Dias aus dieser Region, welche durch unser Ehrenmitglied 
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Werner Ströbel gekonnt zusammengetragen wurden. Dieses sehr anspruchsvol­
le Stück wurde sehr gut vorgetragen und Intoniert. Dementsprechend war auch 
der Applaus. Prof. Hans-Walter Berg führte souveran durch das Programm und 
kündigte nach diesem schweren Stück einen Richtungswechsel an. Mit den 
Stücken ,.ltalien Oldies" und Piu Belia Cosa von Eros Ramazzotti kam ein leich· 
tes und beschwingtes Feeling auf. Unsere beiden "Italiener" Jerome Schempp 
und jochen Kirschbaum sangen diese Songs in bestem Italienisch. Dies wurde 
auch durch tosenden Beifall bestätigt Als Zugabe wurde ebenfalls ein moder­
nes Stück geboten, welches einige Hits und Evergreens beinhaltete. 

Es war ein wahrlich gelungener Abend, der natürlich noch an der italienischen 
Bar bis in die späten Abendstunden anhielt. 

Autohaus Esslinger 
Ihr Skoda-VW u. Audi Partner in Sachen Fahrzeug u. Service 

- TÜV + AU täglich im Hause 
- Hol- und Bring-Service bzw. 

Werkstattersatzfahrzeug 
- Reparaturen aller Fabrikate 

Wir liefern Ihnen Ihr Neufahrzeug aus dem 
Volkswagen-Konzern auf Bestellung bzw. 
EU-Neu- und Gebrauchtwagen nach Ihren 
Wünschen zu fairen Konditionen 

Ihre ESSQ-Markentankstelle am Ort 

Schweizerstr. 27+30 . 72355 Schömberg 
Tel. 0 74 27 - 25 90 
E-Mail: auto-esslinger@f-online.de 
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HERMANN GmbH 
ERMANNSchömberger Straße 23 

Heizungsanlagen
72367 Weilen u. d. R. Sanltöranlagen 

SolaranlagenTelefon (07427) 9205-0	 Umwetttechnik 
RaschnereiFax (07427) 9205-25 

E-Mail: info@hermann-shk.de www.hermann-shk.de 
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tef'ffli1m Stadtkaf'elk 201t
 

Mi,05.01. 

5',08.01. 

Fr, 14.01. 

50,30.01, 

So, 13.02. 

Sa, 26.02 

00,03.03. 

$0, 06.-Di, 08.03 

5a, 16.-Di, 19.04. 

Sa.07,05
 

50.22.05.
 

Sa. 28.-50, 29.05
 

So, 19.06
 

00,23.06.
 

50,03.07.
 

50,10.07.
 

Sa,23.07.
 

Sa,30.07.
 

So, 30.10.
 

Fr, 11.11. 

SO,13.1'. 

Sa,19.11.
 

03, od. 04.12.
 

Sa,24.12. 

15.-17. Juni 2012 

A GroBes Orchester, j Jugend 

A GV Narrenzunft 

A Hammelessen 

A GV Stadtkapelle 

A NT Schwenningen 

A NT Schramberg 

A Maschkeradag 

Schmotziger 

AIJ Fasnet 

Internat. Wettbewerb in Italien 

Konzert in Zimmern 

Kommunion 

Jugendmusiktage 

A Bewirtung Triathlon 

A Fronleichnam 

"Höret See" am Stausee 

A Kreismusikfest Rangendingen 

A Tattoo Konzert auf dem Palmbühl 

AIJ Grillabschluss 

J Kinder- und Jugendvorspiel 

J 51. Martin 

A Volkstrauertag 

AI! Jahreskonzert 

AI! Weihnachtsdorf 

JlA Weihnachtsspielen durch die Stadt 

AIJ jugendmusiktage 
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Geschenkideen
 

Glas 

Porzellan 

Modeschmuck 
Sporteh renpreise 

Haushaltswaren Eigene 
Schlüsseld ienst Gravurwerkstatt 

Schweizerslraße 8 
72355 Schömberg 
Tel. 0 74 27 - 28 04

GeschenKe· Haushaltswaren· Pokale 
Fax 074 27 - 92 27 77 

Pokale 
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«l()Uf .s. - 4. Jut! 2010
 

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Jugendkapelle an den Wertungsspieten 
des Musikverbandes. 

Am 4. Juli um 8.30 Uhr war es soweit. Unter der Leitung von Evelyn Pfister prä­
sentierte die Jugendkapelle der Jury ihre Stücke. Nach kräftigem Applaus der 
"mitgereisten" Eltern und einiger Interessierter Zuhörer hatte man es geschafft. 

Einige Musikanten härten sich nun noch die Beiträge der anderen Kapellen an, 
während der andere Teil sich auf den Weg zum Festzeit machte, um sich vor dem 
Umzug noch einmal zu starken. 

Am Nachmittag fand dann der Festumzug der Kapellen statt. Bei noch schönem 
Wetter wurde der Umzug eröffnet. Doch es sollten nicht alle Kapellen trockenen 
Fußes das Zelt erreichen .. 

Nachdem der Regen es unmöglich machte, sich draußen aufzuhalten, begann 
das Warten auf die Notenbekanntgabe im Festzeit. 

Um 17.00 Uhr war es dann soweit! 

Die Jugendkapelle erreichte 96,3 von 100 Punkten und somit die Note "hervor­
ragend" ! 

Die Note "sehr gut" erreichte Lars Grespan, der sich bereits am 3 Juli mit einem 
Solo-Vortrag auf der Trompete an den Wertungsspielen beteiligt hatte. 

Natürlich war der Jubel 
riesengroß I 

Se Ibstve rs tä n d I ich 
wurden diese Ergeb­
nisse noch ausrei­
chend In Schömberg 
gefeiert. 50 machte 
sich die gesamte Juka 
auf ins "Zollhaus", um 
den Tag noch gemein­
sam ausklingen zu las­
sen! 
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Musikverlag Mamn Sctlerbacher
 
BlumenstettlH Sir, 6 72379 Hechlngen_Boli
 

Tal.' 0747'.4722 Fax: O~471~12665 
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Man red Hehl
 
Malergeschäft
 

Dautmerger Straße 9 
72355 Schömberg 
Tel. 07427/2677 

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
 
Gerüstbau Bodenbeläge
 

Teppichreinigung
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Welch qualitativ hochwertige Ausbildung die Stadtkapelle Schömberg zusam· 
men mit der Jugendmusikschule Zollernalb bietet. zeigte das Kinder- und 
Jugendvorspiel am Sonntag, 17. Oktober. Jedes Jahr präsentiert die Stadtkapelle 
hierbei ihre Angebote - angefangen bei der musikalischen Früherziehung über 
den Einzel- und Gruppenunterricht am Instrument bis hin zum Spielen im 
Orchester, 

An die 100 Gäste konnten die Jugendlichen der Stadtkapelie begrüßen. Einzeln 
oder in kleinen Gruppen trugen die Nachwuchsmusiker ihre zuvor sorgfältig ein­
studierten Stücke vor, Vom Volkslied bis zum Blues, von Barock bis Moderne ­
von allem war etwas zu hören, 

Wie gut das Zusammenspiel von Anfang an klappt, zeigte Sigurd Betschlnger 
mit seinen beiden Blockflötenkursen, die in Kooperation mit Grundschule und 
Jugendmusikschule von der Stadtkapelle angeboten werden. Die Jugendlichen 
Samira Friedrich, Pia Geiger, Xenia Koch, Jule Mayer, Paul Rauch, Daniel Schröter 
und Noah Ströbellegten mit ihren Vorträgen zugleich auch das Juniorabzeichen 
des Blasmusikverband Baden-Württemberg ab. Weitere Abzeichen von D1 bis 
D3 konnte der Vorsitzende Daniel Saffrin an 11 Jugendliche verleihen. Die theo­
retische und praktische Prüfung dazu hatten die Jugendlichen im Sommer erfol­
greich bestanden. Anfang und Schluss des Nachmittags bildete die Jugend­
gruppe, das Vororchester zur Jugendkapelle der Stadtkapelle unter der Leitung 
von Ines Riedlinger. 

Für alle Interessierten ist das Kinder- und Jugendvorspiel eine gute Gelegenheit. 
sich über die Angebote der Stadtkapelle zu informieren. Die zuvor gehörten 
Instrumente konnten nach dem Programm ausprobiert werden. Eine Anmeldung 
zum Instrumentalunterricht ist jederzeit möglich. Interessenten wenden sich ein­
fach an den Vorsitzenden Daniel Saffrin. 

Auf dem Bild sehen Sie die 
Kinder mit dem Juniorabzeichen 
von links nach rechts: 

Noah Ströbel, Samira Friedrich, 
Daniel Schröter, Paul Rauch, 
Jule Mayer, Pia Geiger und 
Xenia Koch 

31 



AV\f JeVl YichtigeVl ToVl kommt es ("'I 

ac\ch iVl Jey FahyschV\le 

72355 Schömberg . Schweizer Straße 18
 
Unterricht und Anmeldung
 
jeweils Di + 00 19.00 Uhr
 

Metzgerei Balzer
 
r-- r ' Inh. $ven Balzer ~ ­ :;)

• • 
~ 

Eigene Schlachtung . Partyservice . Partyzelt
 

Vereinsfeste . Fremdenzimmer
 





Daniel Felix Volker Matthias 

1. Ill'itrument Blockfläte Blockflöte Blockflöte Querflöte 

2. Instrument Bassposaune Tenorposaune Tenorposaune Tenorposaune 

Dienstjahre 19 13 1) 8 

Lieblingsgetränk Radler Colaweizen Bier Malibu-Maracuja 

Egerländlscher World loud Zugweitwurf-
Int. Titel OSOS Festlagskaiser Playing weiltmeister 

1. Runde 2010 Champion 2001 2010 

Im Jahre 2007 wurde unsere eigene Posaunensatzung offiziell 
beim Amtsgericht eingetragen. Seit diesem Tage muss sich jeder 
Posaunist strikt nach dieser Satzung richten. Sie steht an erster 

Stelle, noch vor dem Grundgesetz! 
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Eiriefbogen . Formulare . Prospekte 
Eiroschuren .lataloge .Visitenkarten 
Eiücher und und und _ 

Kopieren - Drucken - Falzen 
Klebebinden - Laminieren 

, IH~ PMTNE~ ~\iND \iM DEN D~\i(K 
" 

~O~Sd,,-

+0 TaXi'
 

E-mail: mopito@kabelbw.de
 
Einkaufserledigungen, Krankenlahrten, Dialysefahrten, Ausflugsfahrten,
 

und sonstige Fahrten aller Art.
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Lal1g gehegter iVuH5ch geht 111 
6e1Ufltmg 

Nach über 40 Jahren bekommt die Sradrkapelle einen Raum zum Proben 

am Samstag, 08 Mai 2010 war es soweit. Der symbolische Schlüssel für die 
Mensa und den Musischen Raum darüber wurde vom Architekten an 
Bürgermeister Sprenger, die Rektoren der Werkreal- und Realschule sowie die 
Vorsitzenden der Stadtkapelle Daniel Saffrin und logo Mager übergeben, Für das 
Rahmenprogramm zu diesem "historischen Moment" hat sich die Stadtkapelle 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen. Im Raum für musische Betreuung, wie 
er genannt wird, präsentIerte die Stadtkapelle eine kleine Ausstellung ihrer 
Geschichte. Mit einem "Muttertags-Vorspiel" stellten die Jugendlichen am 
Sonntagnachmittag ihr Probelokal im neuen Mensa-Trakt der alten Turnhalle der 
Öffentlichkeit vor. Der Vorsitzende der Stadtkapelle, Daniel Saffrin, begrüßte die 
zahlreichen Gaste. unter ihnen Bürgermeister Karl-Josef Sprenger, und bedank­
te sich beim Gemeinderat und der Verwaltung für den Musik-Proberaum. "Die 
Stadtkapelle ist stolz auf dieses Domizil, denn bisher hat es an einem speziellen 
Proberaum gefehlt". so SaHrin. Verschiedenste Gruppen des Schömberger 
Musiker-Nachwuchses präsentierten an diesem Nachmittag ihr Können. 

Der rund 120 Quadratmeter große Raum bietet ideale Voraussetzungen für 
Musikproben und Musikunterricht der Jugendmusikschule - über 70 
Jugendliche hat die Stadtkapelle dort in Ausbildung. Auch für das Notenarchiv 
konnte genügend Platz geschaffen werden und das umfangreiche Schlagzeug 
kann nun aufgebaut bleiben. 

Die Musiker der 
Stadtkapelle sind rundum 
zufrieden mit diesem 
Raum und bedanken sich 
bei Bürgermeister 
Sprenger, beim 
Gemeinderat und der 
Stadtverwaltung. dass 
dieser lang gehegte 
Wunsch der "Staka" in 
Erfüllung gegangen ist. 
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Da alle Musikanten und Musikantinnen wussten, welche enormen Ausgaben 
wegen der Uniformen auf den Verein zukommen, wurden über das ganze Jahr 
hindurch Registeraktionen durchgeführt. Darunter ist Folgendes zu verstehen: 
Jedes Register sollte sich eine Idee überlegen, bei der man möglichst viel Geld 
für die Uniformen einnehmen könnte. Diese Idee musste vom Register eigen­
verantwortlich geplant und umgesetzt werden, natürlich wurde man von der 
Vorstandschaft bezüglich Werbemaßnahmen tatkräftig unterstützt. Es gab kei­
nen Mindestbetrag. der erwirtschaftet werden musste, aber auf jeden Fall sollte 
jedes Register daran teilnehmen. Am Anfang taten sich die Register etwas 
schwer dabei, geeignete Ideen zu finden und diese dann auch noch umzuset­
zen. Das Saxophonregister machte den Anfang, indem sie einen Abend lang das 
Zoll haus bewirteten. Natürlich kamen an diesem Abend viele Musikanten und 
Musikilntinnen ins Zolli, um den Umsiltz anzukurbeln. Die Schlagzeuger veran­
stillteten eine gelungene Mottoparty im Torstuble, Hörner und Flöten halfen bei 

J8 



der Bewirtung beim Marktplatz Open-Air, das Bariton-fTenorhornregister sorg­
ten für kühle Erfrischungen am Stausee zur Veranstaltung "Häret See". Unsere 
Jungs von den Posaunen bewirteten sogar sechs Mal das Torstüble währen der 
WM und zwar bei allen Deutschlandspielen. Hier herrschte super WM­
Stimmung, die nur bei der deutschen Niederlage getrübt war. Die Buben von 
den Tuben werden gebrauchte Noten zum Verkauf anbieten. Unsere Klarinetten 
hatten eine etwas außergewöhnliche Idee, sie luden nämlich zu einem 
Verkaufsabend für Edelstahl-Kochtöpfe ein, bei dem eigentlich niemand etwas 
kaufen wollte, oder? 

Mit all diesen Aktionen haben wir nicht nur unseren Team- bzw. Registergeist 
bewiesen sondern auch einen kleinen Beitrag zur Uniformbeschaffung geleistet. 
Auf Jeden Fall hatten wir bei allen Registeraktionen großen Spaß, sei es als 
Arbeiter oder als Gast. Wir bedanken uns auch bei unseren Ehrenmitgliedern 
und natürlich deren Frauen, da sie bei fast allen Registeraktionen anwesend 
waren und unseren Umsatz gesteigert haben. 
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Sozialstation 
Oheres Schlicheml:al-Roscnfcld gGmbH 
Seit 30 Jahren Ihr ambulanter Pllegediensl in der Region 

~ Bell:amJlung<plkgc 
~ (jrutKlpfkge 
.:> Ilum,wirL,ehaftlidlC 

Vl'~ung 

c:>	 l·amilitnpJl".!.'<" 
c:>	 Ik1n."'Uun~, on 

OCm.:rv.l.:r;ll1h" Patienten in 
der H~usliehkeilsowie 
ßI:ln:llungsnncllmiuagc 
14- liigig immer dQnnersUigs 

c:> Vcrhitll.lcmng.'pO<1!l" 
c:> Ku,."., iu h:luslicl1cr 

Kr.",l.:enpfll1!c und 
pncj;l~hlllllngen beim I':alienl ,",lTOrl 

.:> Bl-rnlungsgespräche nach § 37.3 SGB Xl wenn Sie S..:JMI plkgtn 
c:> Rulberew.o:hafi. für WlSCn.' 1'011<'llIen - rund um die Uhr 

WDcl10ldcrwcg 7· 723.&11 Ro~nrtld • Tel. 0 N 27/7525 
Im Internet: ~o1;iDhtYllon_onliBt.inro 

Interessenschwerpunkte: 

Arbeitsrecht 
Forderungseinzug 
Scheidungs- und Unterhaltsrecht 
Straßenverkehrsrecht mit 
Unfallregulierung Rechtsanwalt
Wirtschaftsrecht 

Werner Stengel 
Marktplatz' 1 

72355 Schömberg 
Tel. 0 74 27 / 92 02-0 

Fax 0 7427 / 92 02-99 
Rechtsanwalt-Stcngel@{-onlinc.de 
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1. Vorsitzende: Daniel SaHrin 
Auf Kochenwinkel 65 
72355 Schömberg 
Tel. (0 74 27) 9144 16 

Ingo Mager 
Scheubühlweg 16 
72355 Schömberg 
TeL (0 74 27) 914876 

2. Vorsitzender: Simon Ströbel 
Schweizer Straße 20 
72355 Schömberg 
TeL (0 74 27) 46 63 26 

Dirigent: Prof. Dr. Hans Waller Berg 
Talhauser Straße 3111 
78647 Trossingen 

Dirigent (Juka): Evelyn Pfister 
Blumenstraße 40 
72355 Schömberg 

Dirigent (Jugru): Ines Riedlinger 
Auf Kochenwinkel 31 
72355 Schömberg 

Schriftführerin: Carina Zweigart 
Gaberstallgasse 13 
72355 Schömberg 

Kassier: Matthias Geiger 
Gaberstallgasse 33 
72355 Schömberg 

Internet: lN'WW.sk-schoemberg.de 
eMail: info@sk-schoemberg.de 
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Satz+OruckService Rombey 

Jerome Schempp 

Bernd Ege 

Hans-Oieter Rombey 

Oaniel Saffrin, Ines Riedlinger, Cindy Hofer 

Daniel Saffrin, Jerome Schempp, Nicole Riedel. 
Anne Heinzier, Ines Riedlinger und "die Posaunen" 

Die Musiker der Stadtkapelle Schömberg bedanken sich für die großzügige
 
Unterstützung aller Inserenten und wünschen den Firmen ein erfolgreiches Jahr
 
2011 
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Ladenbau 
Kreativität & Know-How aus Schömberg 

AlbDi~Play
 
Robe<t·BOIdl-Str. 6 -72355 Schömo-e'Q 
T&\eron 0 7427193 1909 0 Fo.>t.2'9 starker Partner guter Marken! 


